
Terra Variant
       für mehrere Anwendungen.

Vorteile:

��Steigerung�der�Rode-�und�Druschleistung

��Steigerung�der�jährlichen�Auslastung�der�Ernte-
maschinen

��Bodenschonender�Transport�der�Erntemengen

��Minimierung�tiefer�Fahrspuren�und�gleichmä-
ßige�Überrollung

��Reduzierung�von�Bodenbearbeitungskosten

��Hohe�Entladeleistung

��HOLMER�Wechselsystem

Vorteile:

��Großes�Ladevolumen

�Hohe�Arbeitsgeschwindigkeiten

�Konisch�geformte�Ganzstahlwanne

�Exakte�Streuverteilung

�Arbeitsbreiten�bis�30�Meter

Vorteile:

��Exakte�Mineraldüngereinarbeitung

��Effiziente�Düngerausnutzung

��Individuelle�Düngermischung�möglich

��Einsparung�von�Überfahrten

Erntemaschinen müssen in kurzen Zeitfenstern immer effizien-
ter arbeiten. Standzeiten durch das Entleeren des Korntanks 
bzw. des Rübenbunkers sind dabei einzusparen. Für eine mo-
derne Feldlogistik hat HOLMER deshalb für den Terra Variant 
spezielle Überladeaufbauten entwickelt. Erntemengen werden 
mit Hilfe der Aufbauten direkt vom Mähdrescher, Häcksler 
oder Zuckerrübenvollernter übernommen und bodenschonend 
zum Feldrand transportiert.

Bei optimalen Erntebedingungen wird Non-Stop geerntet – die 
Logistik übernimmt der Terra Variant.

Ob Kompost, Festmist, separierte Gärreste oder Carbokalk:
Hochwertige Feststoffdünger müssen in kurzen Zeiträumen ex-
akt ausgebracht werden. Die Grundlage hierfür ist eine schlag-
kräftige Ausbringtechnik. Mit dem Streuaufbau der Firma 
BERGMANN verbindet der Terra Variant Schlagkraft und Bo-
denschonung für die Ausbringung verschiedenster Streugüter.

Variabel in der Verwendung – spezialisiert im Einsatz. Mit dem 
Transportaufbau VTU 19 reagiert HOLMER auf die steigenden 
Anforderungen in der Mineraldüngereinarbeitung.
In den beiden 9,5 m³ Tankhälften führt der VTU 19 Saatgut 
und/oder Dünger für Aussaat, Strip-Tillage oder Grubberdün-
gung mit. Durch die hohe Zugleistung des Terra Variant sind 
große Arbeitsbreiten möglich. Die hohe Transportkapazität
sichert einen effizienten Maschineneinsatz durch kurze Stand- 
und lange Einsatzzeiten.

Technische�Daten�Getreidebunker:

Aufbauvolumen 25 m³
Förderorgane 2 Längsschnecken
 Querschnecke
 Höhenförderer
 Entladeschnecke
Durchmesser Entladerohr 550 mm
Antriebe  Leistungsstarke Hydraulikmotoren 

an allen Förderorganen
Aufbauentleerung ca. 120 sec

 Wartungs- und Reinigungsklappen an allen wichtigen  
 Baugruppen

Technische�Daten�Multibunker:

Aufbauvolumen 35 m³ (erweiterbar auf 40 m³)
Förderorgane  2 Längskratzböden, jeweils  zweigeteilt
 Querkratzboden, zweigeteilt
 geschlossenes XL-Entladeband
Antriebe 2 Stirnradgetriebe je Quer- und 
 Längskratzboden 
 Zerlegbares, geschmiedetes 
 Kratzboden-Kettensystem
Aufbauentleerung ca. 60 sec Rübe / ca. 160 sec Mais

 Auch als Rübenbunker RB 35 erhältlich.
  Wartungs- und Reinigungsklappen an allen wichtigen 
Baugruppen

HOLMER�Multibunker�MB�35 HOLMER�Getreidebunker�GB�25 BERGMANN�Universalstreuer HOLMER�VTU�19

Technische�Daten�Universalstreuer:

Aufbauvolumen 19 m³ (erweiterbar auf 26 m³)
Streuwerk  2 Streuteller à Ø 1000 mm 

Tellergetriebe mit 50 mm 
Antriebsstummel

Kratzboden  Stufenlos hydraulisch über Stirnrad-
  getriebe inkl. Schnellgang zur Entleerung
 4 Vorschubketten (14 x 50 mm)
 Gesamtbruchlast 100t
Fräswerk  2 horizontale Walzen mit 
 Doppel reißzinken
Wiegeeinrichtung 6 integrierte Wiegezellen
Steuerung  CCI ISOBUS-Terminal 

Technische�Daten�VTU�19:

Aufbauvolumen 19 m³ (2 x 9,5 m³)
Förderorgane 2 Radialgebläse
 4 Zellenradschleusen
Förderleitungen 2 x 2 Stück 
Durchmesser 125 mm
Beleuchtung 4 LED-Scheinwerfer
Abdeckung Hydraulische Rollplane
Wartungs- und Reinigungsklappen an allen wichtigen
Baugruppen

Keine Verschmutzung des Erntegutes durch direktes Überladen
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